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Sitzung des Innenausschusses am 25.01.2018 
Antrag der Fraktion Bündnis gO/Die Grünen vom 08.01.2018 
"Schutz für gefährdete Kritiker der türkischen Regierung in NRW" 

Sehr geehrter Herr Landtagspräsident, 

zur Information der Mitglieder des Innenausschusses des Landtags 

übersende ich 60 Exemplare des schriftlichen Berichtes zum TOP 

"Schutz für gefährdete Kritiker der türkischen Regierung in NRW". 

Mit freundlichen Grüßen 

(~~ 
Herbert Reul 
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Frage: 

Schriftlicher Bericht 

des Ministers des Innern 

für die Sitzung des Innenausschusses am 25.01.2018 

zu dem Tagesordnungspunkt 

"Schutz für gefährdete Kritiker der türkischen 

Regierung in NRW" 

Antrag der Fraktion Bündnis gO/Die Grünen vom 08.01.2018 

1. Welche Hinweise lagen der Polizei in NRW bezüglich einer Gefährdung des 

als Kritiker der türkischen Regierung bzw. destürkischen Präsidenten 

bekannten Fußballprofis Deniz Naki vor? 

Den nord rhein-westfälischen Sicherheitsbehörden lagen keine Anhaltspunkte für eine 

Gefährdung der Person vor. 

Frage: 

2. War den nordrhein-westfälischen Behörden bekannt, dass Deniz Naki aus 

der Türkei nach Nordrhein-Westfalen reisen würde? 

Nein. 

Frage: 

3. Welche weiteren Erkenntnisse hat die Landesregierung hinsichtlich einer vor 

dem Hintergrund der jüngsten Entwicklungen möglicherweise gesteigerten 

Gefährdungslage von Kritikerinnen und Kritikern der türkischen Regierung 

bzw. des türkischen Präsidenten, die sich in NRW aufhalten? 

Die dem BKA vorliegenden Informationen zu möglichen Gefährdungen sind abstrakt 

und bieten keinen Anlass für konkrete Schutzmaßnahmen in NRW. An dieser 

Ausgangslage hat sich nichts geändert. 

Frage: 

4. Sind vor dem Hintergrund der jüngsten Entwicklungen Kritikerinnen und 

Kritiker der türkischen Regierung bzw. des türkischen Präsidenten vor 

Angriffen hinreichend geschützt und welche Maßnahmen hat die Polizei 



ergriffen bzw. ergreift die Polizei von NRW, um die beschriebenen gefährdeten 

Personen entsprechend zu schützen? 

Die Polizeibehärden sind hinsichtlich der Problematik sensibilisiert und treffen 

Maßnahmen nach eigener Lageeinschätzung. Bei Bekanntwerden einer konkreten 

Gefährdung werden für den Einzelfall geeignete Schutzmaßnahmen getroffen. 

Frage: 

5. Wie steht es um den Schutz von Personen, die zu dem oben genannten 

Personenkreis zählen, jedoch im Ausland leben, wenn sie nach NRW reisen? 

Grundsätzlich erhebt die Polizei NRW keine Informationen über Reiseaktivitäten von 

Privatpersonen. Darüber hinaus wird auf die Antwort zu Frage 4 verwiesen. 


